
Kleine, uns gut bekannte Polster, die sich
nicht einfach mit dem Wechsel der Jahreszei-
ten verabschieden wollen, Pigmentstörungen
und kleinere Gefäßerweiterungen von der
letzten Sonnensünde oder den Minusgraden
im Skiurlaub. Bleibt nicht zuletzt das leidige
Thema der Haarentfernung von Körperstel-
len, die mit Sicherheit unbedeckt bleiben vom
Stoff der neuen Sommermode. Wegzaubern
wäre die beste Variante. Da das aber schwer
möglich ist, besuchte das Rhein-Ruhr-Maga-
zin die Abteilung fürÄsthetische Dermatolo-
gie in der Kaiserberg Klinik. Hier haben sich
die Dermatologen mit Hilfe einer neuen La-
sertherapie und mit dem Züchten von neuen
Hautzellen auf das „Verschwindenlassen“

von besagten Leiden und das Entfernen von
Zeichen der Hautalterung spezialisiert.

In der gemütliche Lounge-Atmosphäre 
der Kaiserberg Klinik treffen wir auf eine ent-
spannt wartende Patientin während die 
Dermatologen Frau Dr. Sandra Wolf und ihr
Mann Dr. Boris Wolf, die Behandlung vorbe-
reiten. Der Wunsch eines Patienten ist oft ein
frisches, makelloses Hautbild im Gesicht
oder auch eine straffe, ebenmäßige Oberflä-
che im Bereich von Po und Beinen. Fast jeder
Wunsch, der das äußere Erscheinungsbild be-
trifft, ist heute dank neuer Medizintechnik er-
füllbar und das mit zumeist sanften Behand-
lungsmethoden.

RRM: Frau Dr. Sandra Wolf, Sie und Ihr
Mann bieten in der Kaiserberg Klinik neue
Therapien und Behandlungsmethoden im
Bereich der Ästhetischen Dermatologie an.
Eine effektive und schonende Therapie ist
inzwischen durch den Einsatz eines neuen
Lasersystems möglich. Welche Behandlun-
gen profitieren von dieser Technologie?

Dr. Boris Wolf: Durch das Palomar Star 
Lux Pulsed Light und Lasersystem ist es
möglich, eine dauerhafte Haarentfernung an-
bieten zu können, die sicher und nahezu
schmerzfrei die Haarwurzel zerstört ohne die
Hautoberfläche zu reizen oder zu schädigen,
was bei anderen Lasersystemen oft ein Pro-
blem darstellt. Das Lasersystem orientiert
sich an der Pigmentierung, um das zu entfer-
nende Haar zu erkennen. Das wird bei einem
konventionellen Laser schnell zu einem Pro-
blem, wenn die Haut sonnengebräunt ist oder
bei einem Patienten mit dunklerem Hauttyp,
da diese Haut ebenfalls eine starke Pigmen-
tierung aufweist und es so zu Verbrennungen
der Hautoberfläche kommen kann. Bei einer
Behandlung mit unserem neuen System kann
man das sicher ausschließen.

Ästhetische Dermatologie in der Kaiserberg Klinik

Schön in den Frühling
Oftmals hinterlässt der Winter Spuren, die sich in der meist gemütlichen
Winterzeit gerne verdrängen und verstecken lassen, die sich jedoch mit
dem ersten Sonnenstrahl schlagartig ins Gedächtnis rufen und plötzlich
wieder zu einem festen Bestandteil des Tages werden. 
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Mit den Möglichkeiten, die die
Ästhetische Dermatologie bietet,
kann heute sehr viel für ein
makelloses Hautbild der Patienten
getan werden.
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RRM: Die Behandlung ist am Körper
und im Gesicht möglich?

Dr. Boris Wolf: Ja, es ist möglich den „Da-
menbart“ genauso schonend und effektiv zu
entfernen wie die Beinbehaarung, die Bikini-
zone oder bei Männern auch sehr beliebt die
Haare auf dem Rücken. Mit Hilfe eines be-
sonderen Pulssystems erhitzt sich die Epi-
dermis nicht, dadurch ist die Behandlung
auch besonders sanft.

RRM: Gibt es auch andere Einsatzgebiete
für dieses Lasersystem?

Dr. Boris Wolf: Ja, durchaus. Die Behand-
lung von Gefäßerweiterungen und Pigment-
störungen ist ebenfalls möglich. Der Palo-
mar Star Lux Laser verfügt über verschiede-
ne Aufsätze, die die Intensität der Strahlung
bestimmen, dadurch wird er vielfach ein-
setzbar.

RRM: Es ist also möglich, mit dem Einsatz
dieses Systems ein nahezu makelloses Haut-
bild zu erhalten, aber was kann ich gegen
„Fältchen“ tun?

Dr. Sandra Wolf: Bei der Faltentherapie gibt
es viele Möglichkeiten, je nach Lage und
Beschaffenheit der Falte. Bei der Zornes-
falte oder bei Stirnrunzlern kann man mit
der Injektion von Botulinumtoxin A einen
sehr guten Effekt erzielen, da die Bewegung
der Stirn durch diesen Wirkstoff erschwert
wird. Durch das Fehlen dieser Bewegung
wird die Faltentiefe bereits reduziert. Botu-
linumtoxin A ist übrigens auch sehr gut ge-
eignet, um übermäßiges Schwitzen zu stop-

pen. In diesem Fall wird es im Bereich der
Achselhöhle, der Handinnenflächen oder
auch in den Fußballen gespritzt. Falls es sich
um eine sehr tiefe Falte handelt empfiehlt
sich ein Filler, der dann zusätzlich einge-
bracht wird – oder auch alleine verwand – an
der Nasolabialfalte zum Beispiel den einge-
sunkenen Bereich aufpolstert.

RRM: Mit welchem Material wird die Falte
aufgepolstert?

Dr. Sandra Wolf: Als Filler verwenden wir
zum Beispiel Collagen und Hyaluronsäure.
Die Materialien, die wir verwenden sind ne-
ben den schönen ästhetischen Ergebnissen,
die wir damit erzielen auch sicher und bio-
kompatibel, so können wir allergische Reak-
tionen weitestgehend ausschließen. Beide
Stoffe eignen sich auch hervorragend um ein
schönes Lippenvolumen zu erzeugen.

RRM: Ist es auch möglich, etwas gegen
eine fahle, müde wirkende Haut zu tun?

Dr. Sandra Wolf: Bei einer fahl wirkenden
Haut bedingt durch Stress, Rauchen oder
auch durch sonnenbedingte Schäden können
wir verschiedene Behandlungen anbieten, je
nach Hautbeschaffenheit und Kunden-
wunsch. Als „Einstieg“ ist eine Kräutertie-
fenschälkur möglich, um ein gleichmäßiges
Hautbild zu erhalten. Sehr gute Ergebnisse
erzielen wir mit der Lasertherapie und der
Mesolifttherapie, bei der Vitamine, Proteine,
Aminosäuren und Hyaluronsäure mit mikro-
feinen Einstichen beispielsweise in das Ge-
sicht injiziert werden. Das ist ein schonendes,
schmerzfreies Verfahren durch den Einsatz
der Mesogun. Diese Art der Injektion kennt
man ähnlich auch von der Impfung. Das Ge-
webe sieht nach der Behandlung deutlich
straffer aus. Diesen straffenden, ausgleichen-
den Effekt erhalten wir mit einem anderen
Wirkstoffkomplex auch bei der Behandlung
von Cellulite und Dehnungsstreifen.

RRM: Sie bieten auch die Isolagentherapie
an, die sich in Amerika und Australien
etabliert hat, bei dem Wunsch nach einem
jugendlichen Erscheinungsbild ohne
chirurgischen Eingriff?

Dr. Sandra Wolf: Genau. Wir gehören zu den
ersten Kliniken in Deutschland, die dieses
Verfahren anbieten. Der Falten reduzierende
Effekt ist mit dem eines Faceliftings ver-
gleichbar, jedoch ohne chirurgischen Ein-
griff. Da mit zunehmendem Alter die Zahl
der Fibroblasten abnimmt und die Kollagen-
produktion reduziert wird, bricht das Kolla-
gennetz der Haut zusammen und es kommt

zu Hauterschlaffungen und Fältchen. Bei der
Isolagentherapie wird die Haut durch kör-
pereigene Zellen verjüngt. Eine winzige
Hautprobe wird hinter dem Ohr des Patien-
ten entnommen, um die so gewonnenen 
Fibroblasten im Labor zu revitalisieren und
zu Millionen von frischen, neuen Zellen zu
vermehren, die dann zum Beispiel in das Ge-
sicht injiziert werden. Anders als bei anderen
Haut verjüngenden Methoden, deren Effekt
zeitlich begrenzt ist und Nachbehandlungen
nötig machen, sind bei Isolagen nur drei auf
einander folgende Sitzungen nötig, um einen
Hauterneuerungsprozess anzuregen, der über
10 Jahre anhält. Nach sechs Wochen sind er-
ste Erfolge sichtbar, die sich in den nächsten
zwei Jahren kontinuierlich verstärken. Die
Haut verjüngt sich durch die eingebrachten
Fibroblasten selbst. Auf Wunsch des Patien-
ten, können entnommene Zellen eingefroren
und so „jung erhalten“ werden, so dass ein
Patient, der heute dreißig ist und eine Zell-
probe entnehmen lässt, im Alter von fünfzig
oder sechzig Jahren mit eigenen Zellen ver-
jüngt werden kann, die immer noch dreißig
Jahre alt sind. Mit den Therapiemöglichkei-
ten die wir anbieten, sind wir dem Traum von
ewiger Jugend sehr nah gekommen. ■

MODERNSTE BEHANDLUNGSMETHODEN. In der
Abteilung für Ästhetische Dermatologie wird
u.a. mit neuester Lasertherapie und gezüchteten
Hautzellen gearbeitet.

Dermatologie
in der Kaiserberg Klinik
Leistungsspektrum

Ästhetische Behandlungen:
Faltenbehandlung, Lippenkorrektur, 
Mesolift, Isolagen Therapie, 
Cellulite Therapie

Laserbehandlung:
Dauerhafte Haarentfernung,
Entfernung von Gefäßerweiterungen,
Pigmentflecken, Narben, Besenreisern

Therapeutische Behandlungen:
Hautkrebsvorsorge, Tumorentfernung, 
Probebiobsie, Haarerkrankungen

Patienteninformationsabend: 
am 12.04.2006 um 19.30 Uhr
(kostenlose Teilnahme, um Anmeldung 
wird gebeten)
Thema: „Neue Lasertherapie für die dauer-
hafte Haarentfernung und makellose Haut“

Kontakt:
Kaiserberg Klinik
Mülheimer Str. 48, 47057 Duisburg
Tel. 02 03 / 39 36 - 0, Fax 02 03 / 39 36 -199
info@kaiserberg-klinik.de
www.kaiserberg-klinik.de

infopoint


